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Klimaschutz vor Ort:
Status Quo in Deutschland und die Rolle 
der Kommunen



Die CO2-Emissionen sind zwar gesunken, aber noch nicht 
auf dem Zielpfad der Treibhausgasneutralität.

Quelle: Umweltbundesamt 15.03.2023
https://www.umweltbundesamt.de/
galerie/treibhausgasemissionen-2022?links
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Novelle des Bundes-Klimaschutzgesetzes 
(12.05.2021):
• Klimaneutralität bis 2045 (nicht 2050)
• Zwischenziel 2030: 65% 

Treibhausgasminderung gegenüber 
1990 (nicht 55%) 

• Neues Zwischenziel 2040: 88% 
Treibhausgasminderung gegenüber 
1990



• Einige Bundesländer enthalten 
konkrete Verpflichtungen für 
Kommunen, 
– im Bereich der Wärmeplanung (BW, 

SH etc.)
– THG-neutrale Verwaltung (BE, BY, 

TH, HB, RLP etc.)
– Personal für den Klimaschutz (RLP, 

NI)
• Offene Fragen:

– Verankerung (und Finanzierung) von 
Klimaschutz als Pflichtaufgabe

– Abgrenzungs- und 
Definitionsschwierigkeiten

Vorhandene Landes-Klimaschutzgesetze sind 
unterschiedlich ambitioniert und betreffen verschiedene 
Sektoren.



• Kommunaler Klimaschutz ist derzeit nicht 
adäquat in Fachgesetzen berücksichtigt, viele 
Ambitionen basieren (noch) auf freiwilligem 
Handeln vor Ort

• Orientierung der kommunalen 
Klimaschutzaktivitäten häufig an Zielen auf 
Bundesebene 

• Kommunen = Träger öffentlicher Aufgaben 
§ 13 Bundesklimaschutzgesetz

Kommunen können ihre Handlungsspielräume je nach 
Rolle und Sektor gestalten.

Quelle: SK:KK 2021 



Flüchtlingsthematik aktuell größte Herausforderung, aber 
Klimafragen behalten ihre Relevanz in Gegenwart und Zukunft



Künftige Herausforderungen sind mit Investitionsbedarfen für 
eine zukunftsgerechte Entwicklung verknüpft.



Kommunaler Klimaschutz: Potenziale und 
Erfolge



• Kommunen sind entscheidende 
Treiber für eine dekarbonisierte
Gesellschaft

• Zentrale Handlungsbereiche sind:
– Energieversorgung
– Mobilität
– Stadtentwicklung
– Abfall- und Abwasser
– Ernährung
– Beratung

• Je nach Rolle und Einflussbereich 
unterscheiden sich die 
Minderungspotenziale

Klimaschutz in Kommunen betrifft alle Handlungsbereiche der 
Kommunen

Quelle: QualiFiKo Projekt: Klimaschutz in finanzschwachen Kommunen, Difu & IÖW, 020, S. 9



Durch Ausschöpfung von 38 kommunalen Maßnahmen können bis 
zu 100 Mio. t CO2eq. eingespart werden.

THG-
minderungs-
potenziale 

38 typischer 
Instrumente im 
kommunalen 
Klimaschutz

aufgeteilt in 
Einflussbereiche
[in Mio. Tonnen 

CO2eq] 

Verbrauchen – Verwaltung (12 
Instrumente, u.a. 

Immobilienmanagement)

Daseinsvorsorge
(6 Instrumente, u.a. Abfall-
und Abwasserentsorgung, 

Radverkehr, PV auf 
kommunalen Dächern)

Kommunale
Unternehmen
(6 Instrumente)

Regulieren - Planen
(9 Instrumente, u.a. 

Ausweisung 
Windflächen, Anschluss-
und Benutzungszwang)

Beratung - Förderung
Motivation

(4 Instrumente)

30,05
Mio. t

17,17 
Mio. t

13,4 
Mio. t

14,65 
Mio. t

26,19
Mio. t

Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/
klimaschutz-energiepolitik-in-deutschland/kommunaler-klimaschutz/klimaschutzpotenziale-in-kommunen



Veränderungshebel für klimaneutrale 
Kommunen



Komplexe Herausforderungen erfordern ein Zusammenspiel von 
Strategie, Kommunikation und Werkzeugen.

Strategie

•Attraktives klares Leitbild
•Ziele priorisieren und 
Konflikte offenlegen

•Personal und Führungsteam

Kommu-
nikation

•Allianzen bilden
• Über Silos hinaus: 
Querverbindungen nutzen

• Mitarbeitende und 
Bürger*innen ins Boot 
holen

Werk-
zeuge

•Klare Schnittstellen und 
Verantwortlichkeiten

•Tools und Rollen richtig 
nutzen

•Ausprobieren und 
Verbessern

Erfolgsfaktoren:
Klimaneutrale 

Kommunen
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Die Einstellung von Personal im Klimaschutzmanagement führt zu 
mehr Geld und weniger CO2 in Kommunen. 

Seitenzahl / Titel / Datum

ohne KSM mit KSM ohne KSM mit KSM

30

25

20

15

10

5

1.200

1.000

800

400

200

0

Fördervolumen [1.000 €] THG-Minderung über die Wirkdauer [t]

Sowohl die Anzahl der geförderten Vorhaben, als auch das 
Fördervolumen und die THG-Minderung steigt mit Einstellung 
vom Klimaschutzmanager*innen (KSM) deutlich an.

KRL investiv

KRL 
strategisch

12,39

33,52

150

1.328

Quelle: Öko-Institut 2022 
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-

energie/klimaschutz-energiepolitik-in-
deutschland/kommunaler-klimaschutz#Benefits



http://www.lahr.de/sixcms/detail.php/12788

Lahr, BW (2011)

https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Am
t19/umweltamt/energie/pdf/energie_und_
co2_bilanz_2012.pdf

Wandlitz, BB (2010)

http://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seiteng
enerator/kek_wandlitz_endbericht_finaleversion.pdf

Düsseldorf, NRW (2012)

 Der direkte Einfluss der Verwaltungen ist stark begrenzt
 Die Kommune braucht die Bürgerschaft und lokale Wirtschaft beim 

Klimaschutz

Klimaschutz in Teamarbeit: die Zusammenarbeit mit 
Zivilgesellschaft und lokaler Wirtschaft ist zentral.



Erfolgreiche Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren 
basiert auf strategischem Vorgehen:

Quelle: Praxisleitfaden Klimaschutz in Kommunen, Online: https://leitfaden.kommunaler-
klimaschutz.de/



Beteiligungsformen variieren je nach Akteur, z.B. für 
Bürger*innen, kommunale Unternehmen und Privatwirtschaft

Quelle: Praxisleitfaden Klimaschutz in Kommunen, Online: https://leitfaden.kommunaler-
klimaschutz.de/



Landkreise nehmen verschiedene Rollen im 
Klimaschutz ein.

Quelle: adelphi,2018 Landkreis in Führung Gemeinsam handeln im Kllimaschutz
URL: https://www.adelphi.de/de/publikation/landkreise-f%C3%BChrung



Besonders effektiv ist der Austausch mit anderen 
Kommunen, z.B. durch kommunale Netzwerke

• Transformationspotenzial und Umsetzungserfolg sind 
hoch

• Aufgrund geringer Transaktionskosten können kleine 
Kommunen gut erreicht werden

• Stärkung des Handlungsspielraumes für Klimaschutz- und 
Energieeffizienzmaßnahmen

• Sichtbarmachung neuer Klimaschutzthemen
• Personalknappheit wird durch weitere Förderangebote 

adressiert



Viele Wege und Erfahrungen in knapp 11.000 
Kommunen: ausgewählte Praxistipps



Foto: rawpixel / Unsplash

Kurz und Knapp: Klimaneutralität in Kommunen ist Teamarbeit.

• Ressortübergreifende Zusammenarbeit
• Strategische Ziele und personelle 

Verankerung
• Zusammenarbeit mit Zivilgesellschaft und 

kommunalen Unternehmen
• Unterstützung durch Land, Bund und andere 

Kommunen nutzen
• Kommunizieren, kommunizieren, 

kommunizieren!
• …und Erfolge feiern!



Viel Erfolg für Ihre Klimaschutz-Projekte!
Bei Fragen:

Agentur für Kommunalen Klimaschutz

agentur@klimaschutz.de

www.klimaschutz.de/agentur
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